
Wohnprojekt Ro70 eG, Weimar

Anders wohnen in junger Genossenschaft 

Projektträgerin Wohnprojekt Ro70 eG 
Bezug 2019
Wohnen 7.000 m², 76 Wohneinheiten,  
teilweise barrierefrei und rollstuhlgerecht
Wohnungsgrößen 44  – 150 m²
Gewerbe Büros

Quartiers-Plus-Bausteine  
Wohngruppe für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen, Gemeinschafts- und Veranstaltungsräume 

www.ro70-weimar.de

Von oben nach unten: Belegungsworkshop;  
Freizeit im Projekt; Pflanzaktion

Junge Genossenschaften sind eine Organisationsform für selbstorganisiertes  
gemeinschaftliches Wohnen. Die NutzerInnen der Wohnungen sind zugleich  
Mitglieder der Genossenschaft. Das schafft große Gestaltungsspielräume  
beim Planen, verlangt aber auch ein hohes Maß an finanziellem Engagement  
und Verantwortungsbereitschaft. 

Die Stadt Weimar veräußerte ein leerstehendes  
Gebäudeensemble per Konzept verfahren an eine 
Gruppe, die sich zu der jungen Genossenschaft 
Wohnprojekt Ro70 eG zusammenschloss, um  
gemeinschaftliches Wohnen zu verwirklichen.  
Mit hohem bürgerschaftlichem Engagement und 
viel Selbsthilfe entstanden Wohn angebote für  
alle Generationen. 
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